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Nach dem tatkräftigen Start mit Aufbau durch das 

Leiterteam seit Montag, ist es heute endlich soweit 

und wir dürfen den Kurs 4 und 5 (SF) am Thuner 

Bahnhof mit den Lastwagen abholen. 

Wie jedes Jahr heisst es für 

beide Kurse Lageraufbau, 

damit sie die erste Nacht 

nicht zwischen Laub und 

Spinnen verbringen müssen. Diesen zwei höheren Kursen 

werden dafür Militärzelte zur Verfügung gestellt, da es aufgrund 

der Ausbildung für den militärischen Schiffsführer schon bald an 

die Theorie geht. Ebenfalls kriegen sie Bänke zur Verfügung 

gestellt, damit sie nicht noch viel bauen und aufstellen müssen.  

Auch wenn diese Arbeit 

immer unter den Teilnehmern als ablehnend und 

mühsam empfunden wird, muss es trotzdem gemacht 

werden; Schiffe einwassern. Denn ohne Schiffe kann 

der Kurs 4 & 5 auch nicht das praktische Fahren üben, 

um die Teilprüfungen oder die ganzen militärische 

Schiffsführerprüfung zu bestehen. Auch dieses Jahr 

wird dies wie immer vom Kurs 5 gemacht. Das Wetter 

spielte gut mit. Sogar besser als letztes Jahr, da sich die Temperaturen noch auf guten 26° 

halten. Ebenfalls waren es dieses Jahr nur 28 Übersetzboote. Trotzdem kamen die 

Teilnehmer und auch die Leiter zünftig ins Schwitzen, 

was dann schlussendlich nach der Eintrittsprüfung mit 

einem Schwumm im See belohnt wurde. Die 

Eintrittsprüfungen wurden im Schnitt gut 

abgeschlossen, was heisst, 

dass sich die Teilnehmer zu 

Hause gut vorbereitet haben.  

Kurs 4 machte sich 

währenddessen fleissig an den Lageraufbau, was bedeutet, dass 

auch das Matmag wieder mal viel zu tun hatte. Vom Schiffe 

einwassern verschont, jedoch zum Aufbau des Häxenkafi betont. 

Zwar nicht ganz alle, denn einige mussten doch noch beim 

Schiffe einwassern helfen, da der Kurs 5 dieses Jahr eher wenige 

Teilnehmer hat. 



Zudem müssen sie ihr Theoriezelt selbst stellen, wofür der Kurs 5 einen Theoriesaal zur 

Verfügung hat. Doch auch sie machen es sich im Kursgelände gemütlich und bauen mit den 

Leitern zusammen einen grossen Unterstand, welchen sie mit vielen Bänken und Tischen 

einrichten. Auch Schilder dürfen nicht fehlen. 

Währenddessen kümmerten sich die Leiterteams der 

Kurse A, B, C um den Weiteraufbau der selbst 

gebauten Holzzelte, da die jüngeren Teilnehmer 

morgen eintreffen. Dabei stellen sie das Grobgerüst 

auf, zu welchen die Teilnehmer selbst noch Plachen 

knöpfen, das Zelt abdecken, die Strohbetten 

einrichten und das ganze gemütlich mit selbst 

gebauten Möbeln ausstatten können.   

 

Auch die Küche langweilt sich nicht und ist bereits 

fleissig dran, die Mahlzeiten für den ganzen Tag 

vorzubereiten. Das eingespielte Chef-Küchenteam mit 6 

Personen sind unsere Helden des Alltags und versorgen 

unsere Teilnehmer und Leiter jeden Tag mit vielen 

Proteinen, Vitaminen und Kohlenhydraten, um uns die 

nötige Kraft zu geben. Heute steht Ravioli «Berner Art» 

auf dem Programm, denn auch etwas Berner Tradition zur Verteidigung unseres Kantons 

darf nicht fehlen.  

 

Nach einem bereits erfolgreichen, 

anstrengenden und warmen Tag 

lassen wir den Abend etwas 

auskühlen und starten morgen mit 

vollen Kräften neu. Denn morgen 

erwarten wir die Kurse A, B und C, 

welche wir um 12:00 Uhr in Thun 

für das JPL 2023 abholen werden.  

 

 

 


